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Oberſchleſiſcher Anzeiger. 


8 von Pappenheim. ) 


Eiifter Jahrgang. 


Nro. 104, Ratibor, den 29. 
—ͤ — —-— — — 


Der große Collon 
Ich ſah einen Tanz, der ergbtzte mich 
nicht. 


Die Taͤnzer, von gelbbraunem Angeficht, 


Und dürre, 1 8 erbaͤrmliche 


eſen — 


Man konnte durch ihre Leiber faft leſen —— 


Hu, Hu! die länderten geiſterſtumm, 
Unſichtbar getrieben, im Kreiſe herum. 
Und eh' ich mir's noch von den Taͤnzern 
ee verſah, f 
Begann ein viel tolleres Hoppſaſa — 
Ein Cotillon, wie wohl nimmer auf Erden 
Confuſer und toller gewalzet kann werden: 
Der ſprang in die di Wee der flog in 
Der tanzt' in die Länge, und der in die 
Breite, 
Wie toll aber jeder ſolch Tanzen auch trieb, 
Doch maͤnniglich kalt und gelaſſen blieb. 


In Wallung und Hitze, fo viel wir ver: 


nommen, 


Iſt auch nicht ein einz'ger der Tänzer” 
gekommen. 


Viertes Quartal. 


December 1821. 


Und hatten er und Ländern fie 
ütt, 


Da ſanken fie kraftlos danieder und matt, 

Und ließen auf ewig vom Cotillon ab, 

Denn jeder fand da, wo er hinſank, ſein 
Grab. 


„Wer waren die Taͤnzer?“ — Darf ich ſie 
erſt nennen, — 


Ihr werdet die a ler wohl 
ennen 


Sie tanzten im Schooße der Mutter 
Natur. 


Der Tanzſaal, der war — die herb 
liche Flur, . 


Die Tanzmuſik gaben Stadtpfeifer 
aus Norden, 


BVoreas nannten fie ſich und Conſorten. 


Die Beleuchtung im 1111187 gab's — 
5 herbſtliche Wetter, 


Und die Tänzer waren: — die fallen⸗ 
den Blätter, 


Richard Roos, 


110 [ade] = R 
N Theater. 


Sonntags den 30. Decbr.: Die blühende 
und verbluͤhte Jungfrau, Luſiſp. in 5 A. 
von Julius von Voß. e 

Dienſtags d. 1. Januar 1822: Jahres⸗ 
feier, Prolog zum glücklichen Eintritt 
ins neue Jahr; Darauf: Thomi, oder: 
Die Stimme der Natur, Drama in 2 

Aufz., dem franzöoͤſiſchen nachgebildet 
von Caſtellf; Zum Beſchluß: Das ſchei⸗ 
dende Jahr, allegoriſches Spiel in 1 A. 
von Aug. Held, mit Chor. (alles neu.) 


ae 


Anzeige. 
Mit hoher Obrigkeitlicher Bewillig 
erde ich, aufgemuntert durch den bey 
. einer erſten Vorſtellung von einem hoch⸗ 


Fe 
ie Ehre haben, heute Sonnabend 
den agten December 1821 noch 
x eine, und zwar die letzte mechanifche und 
hyfikaliſche Vorſtellung im Saale des 
ven Jaſchke zu geben; auch werde ich 
mich als Bauchredner mit mehreren Stim⸗ 
men hören laſſen. Ich verſichere, daß es 
das Ziel meines Beſtrebens iſt, den Bei⸗ 
. fall eines aufgeklärten Publikums zu er⸗ 
3 langen. Der eg iſt um 7 Uhr. Das 
N Nähere beſagen die Ausgebe⸗ Zettel. 

5 Ratibor den 28. Dezbr. 1821. 

A, L. Bamberg 
aus Amſterdam. 


Bekanntmachung. 
Der Bauer Andreas Paſſon in 
Bowallno hieſigen Kreiſes, beabſichtiget 
auf ſeinem eignen Grunde, an dem durch 


denſelben . Feldgraben, eine ein⸗ 


i gan ige Waſſer⸗Mahlmuͤhle anzulegen. 
In Felge des Ediets vom 28, Dctbr. 18 10 
bringe ich dieſe Intention hiermit zur allge⸗ 


— 


ublikum eingeerndteten Beifall, 


meinen Kenntniß und fordere Jeden, wel⸗ 
cher gegen dieß Etabliſſement gegründete 
Einwendungen machen zu können glaubt, 
hierdurch auf, ſolche von heute an binnen 
8 Wochen prächuftver Friſt, bei mir anzu⸗ 
bringen. - 

Oppeln den 17. November 1821. 


Der Kreis ? Landrath 
von Marſchall. 


Bekanutm ach ung. 


Der Müller Briſch in Danketz 
hieſigen Kreiſes, beabſichtiget den an feiner, 
am Himmelwitzer Waſſer belegenen 
Mahlmühle, befindlichen Hierſegang, in 
einen zweiten Mahlgang umzubauen. In 
Folge des Ediets vom 28. Oetober 1810 
bringe ich dieſe Intention hierdurch zur 
allgemeinen Kenntniß, und fordere Jeden 
auf, welcher dagegen gegründete Einwen⸗ 
dungen machen zu können glaubt, ſolche 
a dato und 8 Wochen praͤcluſiver Friſt, 


Oppeln den 21. November 1821. 


v. Marſchall, 
Kreis⸗Landrath. 


bei mir anzumelden. 


Subhaſtations⸗Patent. 

Auf den Antrag der Guthsbeſitzer Peter 
Bolickſchen Erben wird das den Letztern 
gehörige zwiſchen dem Neuen-Thore sub 
No, 271 gelegene Haus, und der daran 


3 sub No. FR des Hypotheken⸗ 


uchs eingetragene Wallgarten — von 


denen die gerichtliche Taxe des materiellen 


Werths 2862 Rthl. 7 gGr., und die Taxe 
des n 2875 Rthl. 3 gGr. 
6 pf. Courant betragt — hierdurch zum 
offentlichen freiwilligen Verkauf geſtellt, 
und ein einziger mithin peremtoriſcher Bie⸗ 
thungs⸗ Termin vor dem Herrn Stadt⸗ 


Haltung eines Kraͤmer⸗Laden 


— 


Gerichts = Affeffor Fritſch in unſerm Seſ⸗ 
ons⸗Saale auf den gten Februar 
1822 Nachmittags um 3 Uhr ange⸗ 
ſetzt, mit der Aufforderung an Kaufluſtige, 
ſich in dieſem Termine einzufinden, ihre 
Gebothe zu Protocoll zu geben, und hat 
der Meiſtbiethende nach eingeholter Geneh⸗ 
migung Emes Königl. Hochpreißl. Ober: 
ſchleſiſchen Pupillen⸗Collegii den Zuſchlag 
dieſer Realitäten zu gewärtigen. 
Uebrigens können die Verkaufs⸗Bedin⸗ 
gungen und die gerichtliche Taxe, in den 
efeßlichen Amtsſtunden taglich in unſerer 
egiſtratur eingeſehen werden. 
atibor den 17. November 1821. 
Königl. Stadtgericht zu Ratibor. 


Kretſchmer. Fritſch. 


Bekanntmachung. 
Zum öffentlichen Verkauf der bey 
Raſchutz, Ratiborer Kreiſes, sub No. 50 
belegenen, den Joſeph Muthwillſchen Ehe⸗ 
leuten gehörigen, auf 300 Rthl. abgewuͤr⸗ 
digten Waßer⸗Muͤhle, fo wie des bey 
Budzin, sub No. 22 belegenen, auf 133 


Nthl. 8 Gr. Courant abgewuͤrdigten Teich⸗ 


ftüde, an Een ift ein nochma⸗ 
liger peremtoriſcher Termin auf den 14. 
Februar k. J. Vormittags um 9 Uhr 
allhier anberaumt worden, zu welchem 


Kaufluſtige und des blungsfäbige hierdurch 


vorgeladen wer . . 
Schloß Ratibor den 24. Novbr. 1827. 
Das Gerichts⸗Amt der Herrſchaft 

Schloß Ratibor. f 


Anzeige. N 
Da die Pachtzeit der Gerechtigkeit zur 


berg um iſt; fo iſt zur anderweitigen Ver⸗ 


N pachtung derſelben auf mehrere Jahre, ein 


s auf Ann a⸗ 


dies faͤlliger Termin auf den 8. Januar 1822 

anberaumt, wozu faͤhige Pachtluſtige auf 

gedachten Tag hierher eingeladen werden. 
Zyrowa den 19. Dezbr. 1821. * 


Das Wirt hſchafts⸗Amt. 
ö Equart. 


Anzeige. a 


Einer hohen Nobleſſe und hochgeehrten 
Publico beehre ich mich hiermit ganz gehor⸗ 
ſamſt bekannt zu machen, daß ich in dem 
Hauſe des Herrn Kaufmann Klinger 
Odergaſſe No. 127 eine Galanterie-Par⸗ 
fuͤmerie⸗ und Kurze⸗Waaren⸗ Handlung 
etablirt hahe, und alle dahin gehoͤrende 
Artikel von feinſten, mittlern und ordinai⸗ 
ren Sorten, ſo wie aͤchte Pariſer Damen⸗ 
Schude von allen Gattungen führen; 
beſonders aber mich beſtreben werde, mir 


durch Güte der Waaren, vereint mit den 


billigſten Preiſen und reellzpromte Bedie⸗ 

nung, das Zutrauen aller mich Beehrenden 

zu erwerben. * > 
Ratibor den 26. Dechr, 1821. 


Julius Seliger, 


Anzeige. 


Das Eck⸗Haus No. 114 auf der Zunge 


ferngaſſe iſt aus freier Hand zu verkaufen 

Kae belieben fich deshalb bei Unter- 
ichnetem zu melden. f 

Ratibor den 27. Dezbr. 182r, N 


Loͤbel Hausmann. 


A eie 
Das Dominium Schloß Oderberg 
im Ratiborer Kreiſe hat 100 Stuck ein⸗ 
jährige Stähre, wovon die Wolle zu 180 


aa 45), 
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Kthlr. der Centner verkauft und heuer Gelb; 


wieder derſelbe Preiß dafür angetragen 
worden, zu verkaufen. Auch werden im 
Fruͤhjahr Mutter ſchafe zu haben ſeyn. 


Anzeige. 
Vom r. Januar 1822 an iſt eine Stube 
und Neben⸗Stuͤbchen parterre, am liebſten 
n einen einzelnen Herrn, zu vermiethen; 
as, Nähere erfaͤhrt man in der hieſigen 
chdruckerey. 


An z ei ge. 
Eine ſchwarzſchimmlichte glatthaͤrige 
Windhuͤndin von 9 Monathen, welche auf 
den Namen: Lallaruk, hört, iſt vor 14 
Tagen bei Steiberwitz verlohren gegangen, 
Man erſucht ergebenſt um gefaͤllige Nach⸗ 
richt an den Unterzeichneten, und 2 * 
außer dem Erſatz der Futterungs⸗Koſten 
auf Verlangen auch noch einen Reichsthaler 
Courant. f R 
Leobſchütz am 22. Dec. 18217. 
Der Kanzley⸗ Bothe 
A Dutke, 


— 


Anzeige. 


ie 


2 


Zwey braune fehlerfreie Wagen⸗Pferde, 


Lang: Schwänze, Wallachen, 5 und 6jaͤh⸗ 
rig, ſind in billigem Preiſe zu verkaufen; 

das Nähere durch die Redaktion des Ober⸗ 
ſchleſiſchen Anzeigers. 


Die Juſertions⸗ Gebühren betragen 8 D'r. Cour. pro Spalten⸗ Zelle. 


3 


p. St. 


; 


. 100 rtl. 


4 
; 
6 


| Getreide» Preife zu Ratibor. 
Ein Preußifcher Scheffel in Courant berechnet. 


deld⸗ und Effecten⸗Courſe von Breslau 
vom 22. Dechr. 1821. pr. Corr. 
— — —— — 


— nn. 


Holl. Rand⸗ Dukat. Z rtl. 7 fgl. 3 d. 


Kaiſerl. ditto 3 rtl. 7 ſgl. — 
Friedrichsd'or — rtl. — gar. 
Pfand br. v. 1000 rtl. ] — rtl. — gr. 
dito oo rtl. — gr. 
ditto 100 [ ktl.—ggr. 
150 fl. [Wiener Einlöf. Sch.] 42 ktl. 3 ger. 
— m— 
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